
Abschied

Tja ihr Lieben, Prösterchen auf uns – die Preisträger –
die hier sitzen, und auf euch –
die Organisatoren & Vorstandsmitglieder
die auch hier sitzen.
Sehr geehrtes Kuratorium,
Kollegen, Freunde, Bekannte
& vielleicht auch Verwandte
Nach 18 Jahren ist es nun geschehen –
Projekt Lilie sagt „Auf Wiedersehen“!

Ein Ende einer Era
von Generation Baby Boomers, X & Y geprägt
Das wenige der Generation Z & Alpha
von heute versteht.

Es war uns eine Ehre,
diese Auszeichnungen zu bekommen
Ich habe die Silber 2012 gewonnen.
Schön war die Zeit
So wie es unsere Generation noch zeigt
Doch natürlich steht die Uhr nicht still
Auch wenn es so manch einer von uns will.

Früher lief Max noch ganz normal zur Schule,
ob im Regen oder Sturm,
Ganz egal ob er war ein kleiner Wurm.
Heute ist Kasper an der Reihe –
und wird gefahren im SUV –
sonst gibt es großes Geschreie.

Da sagte doch der Herr Wilhelm Busch
das der Mensch was lernen muß
und jenes gibt es heute nur mit Zuckerguß.

So kam ich auf einen Artikel im Internet
welchen ich euch vorlesen mag, fast komplett:
“Erklären lässt sich das Schulsystem ganz einfach
An einem Sack Kartoffeln” –
der bringt alles nun unter Dach und Fach:

Es heißt:

1960: Ein Bauer verkauft einen Sack Kartoffeln für
50,00 Dollar. Die Erzeugerkosten betragen 40,00
Dollar. Berechne den Gewinn.

1970: Ein Bauer verkauft einen Sack Kartoffeln für
50,00 Dollar. Die Erzeugerkosten betragen vier Fünftel
des Erlöses. Wie hoch ist der Gewinn des Bauern?

1980: Ein Agrarökonom verkauft eine Menge
subterraner Feldfrüchte für eine Menge Geld "G"; G
hat die Mächtigkeit 50. Für die Elemente "g" aus G gilt
g ist 1 Dollar. Die Menge der Herstellerkosten "H" ist
um zehn Elemente weniger mächtig als die Menge
"G". Zeichnen Sie das Bild der Menge H als Teilmenge
der Menge G und geben Sie die Lösungsmenge "L" an
für die Frage: Wie mächtig ist die Gewinnmenge?

1985: Male einen Sack Kartoffeln und singe ein Lied
dazu.

1990: Ein Bauer verkauft einen Sack Kartoffeln für 50
Dollar. Die Erzeugerkosten betragen 40 Dollar und der
Gewinn ist 10 Dollar. Unterstreiche das Wort Gewinn
und diskutiere mit deinem Nachbarn darüber.

1995: Ein Bauer bietet auf dem Ökomarkt
Biokartoffeln an. Nehme eine Kartoffel in die Hand.
Wie fühlt sie sich an? Wie riecht sie? Schabe etwas
Erde ab, zerreibe sie zwischen deinen Fingern. Atme
den Geruch tief ein. Schließe deine Augen und versetze
dich in die Kartoffel. Du bist Erde. Fühle die Dunkelheit
... Komme jetzt zurück und öffne die Augen.

1999: Ein Landwirt verkauft einen Sack Kartoffeln für
20 Dollar. Seine Erzeugungskosten, einschließlich
Steuern betragen 25 Dollar. Er vermietet daraufhin
seinen Bauernhof der nun eine Sondererziehungsschule
für 80 000 Dollar pro Jahr wird.
Frage: Wer mistet jetzt den Stall aus?

2000: Ein privilegiertes bauer bereichert sich one
rechtfertigunk an einem sak kartofelln um 10 dollar.
Untersuch das tekst auv inhaldliche feler, korigire das
aufgabenstelunk unt demonstrire geken die loesunk.

2015: Ein Bauer verkauft einen Sack Kartoffeln für 50,-.
Die Erzeugerkosten betragen 40,-. Der Gewinn beträgt
10,-. Unterstreiche das Wort "Kartoffeln" und
diskutiere mit deinen Mitschülern/innen darüber.
Waffen sind dabei nicht erlaubt.

2020: Sorrie, khipt keine gartoffeln mer! Nur noch pom
fritt bei mc donels. Versuche eine Lösung zu finden.
Wenn es ihnen zu kompliziert scheint, fragen sie ihren
Psychologen, ihre Psychologin, ihren Arzt oder ihre
Ärtztin.

Heut zu Tage gibt es die künstliche Intelligenz
Und die Jugend freut sich auf ihre Independence.

So ist es nun geschehen
Doch wer von uns kann dies denn alles
wirklich noch verstehen?

Und weil die Uhr sich weiter dreht,
sind heute die Regenbogen Farben an der Reihe
Das ist auch gut so,
nur komm ich da leider nicht mehr mit
und suche lieber jetzt das Freie.

Mit You-Tuber, Instagrammer, Tik-Tokker,
-innen, halb-innen und sonstigen
kenne ich mich leider nicht aus
und damit ist die Geschichte aus.

Beitrag von Angelika Jacobie
zum letzten Projekt Lilie Galaabend 
am Freitag den 20. September 2024 
im Hotel Möwenpick, Windhoek.
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